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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich zum Ge­
burtstag und wünscht weiterhin alles Gute und 
Gottes Segen. 

Heute Dienstag 
Anna Nescher, Feldkircher Strasse 13, Schaan, 
zum 96. Geburtstag 
Hans Kaufmann, Im TVöxle 37, Schaan, zum 83. 
Geburtstag 
Martha Davidshofer, Unterm Schloss 80, Bal­
zers. 78. Geburtstag 
Wilhelmina Banzer, Im Sand 34,.THesen, zum 
75. Geburtstag 

Prüfungserfolg 
A n  der Universität Zürich schloss Gtienne 
Gmür, Sohn der Heidy und des Armin Gmür, 
Triesen, sein Wirtschaftsstudium mit der Pro­
motion zum lic. oec. publ. ab. 

Herzliche Gratulation zu dieser Leistung und 
viel Erfolg für die berufliche Laufbahn. 

Wir gratulieren 
Susanne Miescher aus Planken hat nach ihrem 
Studium zum Dipl. Lebensmittel-Ingenieur 
E T H  das Doktorexamen an der ETH in 
Zürich mit Erfolg bestanden und ist nun be­
rechtigt, den Titel Doktorin der  technischen 
Wissenschaften (Dr. sc. techn.) zu führen. Der  
Titel ihrer in der  Lebensmittel-Mikrobiologie 
abgefassten Dissertation lautet: «Antimicrobi-
al and autolytic systems o f  dairy Propionibac­
teria». 

Dienstjubiläen in der 
Industrie 
Das grosse Jubiläum von 40 Dienstjahren feiert 
heute Karl Lantpert, Triesenberg, in der Balzers 
AG. Herr Lampert ist Laborant im Entwick­
lungslabor Bauteile-Ventile-Diffusionspumpen 
bei Balzers und Leybold Instrumentation 
Liechtenstein. 

In der Balzers A G  kann heute Max Brehse, 
Azmoos, auf 35 Dienstjahre zurückblicken. 
Herr  Brehse ist Leiter Produkt-Marketing Stra­
tegische Business Unit Bauteile-Ventile bei 
Balzers und Leybold Instrumentation Liechten­
stein. 

Der  Gratulation der  Firmenleitung schliessen 
sich die Liechtensteinische Industrie- und Han­
delskammer und das Volksblatt gerne an. 
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Alles Gute zum Geburtstag 
In der Morgerigab 550 in Mauren feiert heute Olga Beck-Moser ihren 80. Geburtstag 

Eine freundliche Jubilarin öff­
net die Türe zu ihrem Heim, 
vor dem es grünt und blüht. 
«Sit 21 Johr wohn i do» sagt Ol­
ga. Aufgewachsen ist sie in Fra-
stanz. Sie schildert anschaulich 
die Zeit der Dreissigerjahre, 
wo man froh sein musste, eine 
Arbeit zu bekommen. 

Theres Matt 

Ihre erste Anstellung fand sie beim 
Ganahl, besuchte nebenbei Fortbil­
dungskurse, war bis zu ihrer Verhei­
ratung 1948 im Landratsamt und in 
der Bezirkshauptmannschaft tätig. 
Mit ihren zwei Kindern, einer Toch­
ter und einem Sohn, lebte Olga 
während fünf Jahren in Schweden. 
Nach Liechtenstein zurückgekehrt, 
arbeitete sie während sieben Jahren 
in der  Ivoclar, danach bis zu ihrer 
Pensionierung 1982 in der  Hilti AG. 
Fest verwurzelt ist die Jubilarin nun 
in der  Morgengab, pflegt guten 
Kontakt mit den Nachbarn, freut 
sich ganz besonders an den Familien 

ihrer Kinder, am Werdegang ihrer 
drei Enkel. Immer schon war Olga 
eine begeisterte «Gärtnerin», hat 

ganz offensichtlich den «grünen 
Daumen». Aus ihren lebhaften Er­
zählungen ist ihre Natur- und Tier­

liebe herauszuhören. In jüngeren 
Jahren machte sie gerne Bergtou­
ren, ging auf Reisen. Sie ist auch ei­
ne ausgesprochene «Leseratte», in­
teressiert sich am landes- und welt­
weiten Geschehen. Die Jubilarin 
macht einen gesunden Eindruck, 
sagt «I leb gsund.gang früah is Bett, 
stand o früah uf, bi z'freda, schaff 
gern». Sie ist ein «Sonntagskind», 
und das Charakterbild des Stier-
Sternzeichens ist auf sie anwendbar: 
«Strebsamkeit, Offenheit, Hilfsbe­
reitschaft, Robustheit - ein Genies­
ser und Gestalter»! Auf der Ge­
burtstags-Einladung ihrer Nachbar­
schaft steht: «Ein langes, gesundes 
Leben für Olga, der «guten Seele» 
von der Morgengab. Zum heutigen 
Fest, das «unterm Garagenvordach 
am Ende der  Morgengabstrasse» 
stattfindet, werden sich all ihre 
Verwandten, Bekannten und Nach­
barn - Gross und Klein - einfinden 
und auf viele weitere Jahre anstos-
sen. All den guten Wünschen 
schliessen wir uns an, sagen herzlich 
«Gesundheit, Glück und Gottesse­
gen». 

Rechtsextreme Szene wächst 
Die rechtsextreme Szene in der Schweiz vergrössert und verjüngt sich 

Der Linksextremismus ist leicht ab­
geflaut. Die Internet-Kriminalität 
steigt. Dies hält der Staatsschutzbe­
richt der Schweizer Bundespolizei 
für 1999 fest. Wie in dem am Mon­
tag veröffentlichten Bericht zu le­
sen ist, hatte der Rechtsextremis-
mus vor allem in der Deutsch­
schweiz weiter Zulauf. 

Der harte Kern von Skinheads mit 
hoher Gewaltbereitschaft zählt 600 
bis 700 Personen, wobei ein guter 
Teil davon minderjährig ist. 

Weniger betroffen ist die West­

schweiz. Der harte Kern der mili­
tanten Skinheads zählt zwischen 20 
und 30 Personen, verteilt auf die 
Kantone Wallis, Waadt, Neuenburg 
und Genf. Der Bundespolizei ist da­
bei keine organisierte Struktur be­
kannt. Dennoch wurde bei einer 
Häusdurchsuchung im März in 
Neuenb'urg eine grössere Menge 
rechtsextremen Materials beschlag­
nahmt. 

Zugenommen hat die Zahl der 
Anschläge auf Asylunterkünfte. 
Waren es 1998 noch drei, stieg deren 
Anzahl 1999 auf elf. Der harte Kern 

der Skinheads bekundet zudem ein 
grosses Interesse für Waffen. Zuge­
nommen haben auch die Anzahl der 
bedeutenden Zusammenkünfte, sie 
stieg von 13 (1998) auf 19 im letzten 
Jahr. Sorgen macht der Bundespoli­
zei die wachsende Wirtschafts- und 
Konkurrenzspionage, die die neuen 
Informationstechnologien mit Sa­
telliten und Abhörstationen ermög­
licht. Zwischen 1980 und 1999 wur­
den in der Schweiz 131 Spionageaf­
fären aufgedeckt. In 89 Fällen han­
delte es sich um Wirtschaftsspiona­
ge. Am meisten gefährdet sei der 

Bankensektor, gefolgt von der 
Pharma- und Maschinenindustrie. 
Auch innovative Klein- und Mittel­
betriebe müssten jederzeit damit 
rechnen, ausgespäht zu werden, 
heisst es in dem Bericht. 

Das Internet wird laut Bundespo­
lizei nicht pur  zur . Koordination 
rechts- und linksextremer Gruppie­
rungen und als Transportmittel für 
illegale Inhalte benutzt. Es würden 
auch immer mehr Straftaten über In­
ternet verübt. Die Hacker seien nicht 
mehr nur spielerisch tätig. Es drohe 
bereits ein «Cyber-Terrorismus». 

«D' Sau isch untr Rädr ko» 
i < 

Stefan Sprengep liest im Schichtwechsel 

R E K L A M E  

R O C 

Die Land Sichten neigen sich in ih­
rer ersten Ausführung dem Ende 
zu. Stefan Sprenger und Norbert 
Haas lesen noch, dann erscheint das 
Buch. 

Wasser in den Rhein tragen oder 
Stefan Sprenger vorstellen. Nichts 
von beidem. Mit «D' Sau isch untr 
Rädr ko» hat Sprenger als einziger 
der Literaten, die am Buch «Land 
Sichten» mitarbeiten, seinen Text in 
Mundart verfasst. Es  geht ihm ums 

«Verzela»,'um das Erzählen, das sei­
ner  Sicht nach in Liechtenstein so  
selten geworden ist, das seinen Bo­
den verloren hat, das fast ver-
schwundei1! ist. 
. Diese eigene Art der  Kommuni-, 

kation, difese| Form der sprachli­
chen Sozialisation. In Island 
scheint er es  hoch gefunden zu ha­
ben, die lebepdige Fortschreibung 
der  alten Mythen, die alltägliche 
Präsenz de'r Geister im Leben der 
Heutzeit. Oti da nicht ein ent­

täuschter Liechtensteiner in den 
nordischen Sagen eine neue Hei­
mat gefunden hat? 

Und wenn ja, was stellt e r  fest be­
züglich des Wissens um die Tobel­
hocker, die Bits und Bites, den Teu­
felstein, shareholder value, den Rit­
ter in der Lochgass. Wohnen Sie al­
le im gleichen Land? Und, kennen 
Sie sich gegenseitig? 

Stefan Sprenger liest am Don­
nerstag, den 18. Mai, um 20.00 Uhr 
im Schichtwechsel. So ist es. 
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